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Liebe Pöllaubergerinnen! 
Liebe Pöllauberger! 
Liebe Kinder und Jugendliche!
Ein Gefühl von Liebe, Geborgenheit und die Sicher-
heit, dass jemand da ist, wenn ein Mensch sich ver-
lassen fühlt und nach Hilfe ruft, das scheint in der 
heutigen, schnelllebigen Zeit nicht selbstverständ-
lich zu sein.

Ich bin froh darüber, dass in unserer Gemeinde die-
se Grundbedürfnisse doch noch Wert haben. Zu-
sammenhalt, Wertschätzung, Respekt, das Gefühl, 
ein Zuhause zu haben, sind Werte im Leben, die 
unersetzbar sind und Menschen prägen.

In den letzten Wochen hatte ich ein persönliches 
Erlebnis und dadurch abermals erkannt, dass Ge-
meinschaft, Familie und sozialer Zusammenhalt  
unbezahlbare, kostbare Güter im Leben eines Men-
schen sind. 

Wenn sich eine Person trotz unserer sozialen Si-
cherheit und trotz unseres Wohlstandes in Öster-
reich für ein Leben in Obdachlosigkeit entscheidet, 
dann werden dieser Entscheidung Schicksalsschlä-
ge zugrunde liegen, die man wohl schwer erfahren 
wird. 

Wenn die öffentliche Ordnung und Sicherheit sowie 
soziale Einrichtungen in einer derartigen Situation 
an die Grenzen ihrer Zuständigkeit stoßen, dann 
bin ich es als Bürgermeister meinen Bewohnerin-
nen und Bewohnern schuldig, für geordnete Ver-
hältnisse zu sorgen. 

Das Wort des Bürgermeisters2
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Konkret war eine obdachlose Frau im Gemeinde-
gebiet unterwegs und suchte in freier Natur ihre 
Bleibe. Durch ihr Verhalten sorgte sie für Aufregung 
und Unsicherheit bei der Gemeindebevölkerung.  
Ich habe mich persönlich dieser Herausforderung 
gestellt und recherchiert. Mit meiner jahrzehnte-
langen Berufserfahrung als Gemeindesekretär und 
meiner jetzt zweijährigen Erfahrung als Bürger-
meister hätte ich es bis jetzt nicht für möglich ge-
halten, dass es Situationen gibt, in denen man sich 
als Verantwortungsträger alleine gelassen fühlt und 
zu spüren bekommt, dass niemand für eine Sache 
zuständig ist und man spontan und eigenständig 
handeln und Entscheidungen treffen muss. 

Ich habe dieser Person eine Unterkunft und psy-
chologische Unterstützung angeboten, die sie letzt-
endlich nicht angenommen hat, weil sie innerhalb 
kürzester Zeit - aus mir unbekannten Gründen - das 
Gemeindegebiet verlassen hat. 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger!

Ich bitte Euch, diese lebensbestimmenden Eigen-
schaften der Zusammengehörigkeit in der Familie, 
im Berufsleben, in der Nachbarschaft, in schwieri-
gen Lebenslagen weiterzugeben. Dadurch werden 
viele Probleme von vornherein vermieden.

Euer Bürgermeister:

Roswitha Wiesenhofer im wohlver-
dienten Ruhestand
Frau Roswitha Wiesenho-
fer war seit 25 Jahren als 
Blumenbetreuerin und als 
Reinigungskraft im Kin-
dergarten tätig. Ein herzli-
ches Danke sagen wir für 
die zeitintensive und ge-
wissenhafte Arbeit im Be-
reich der Blumenpflege. 
Wir können ihr viele Aus-
zeichnungen beim steiri-
schen Blumenschmuckwettbewerb verdanken. 

Durch ihren Fleiß und Einsatz konnte die Gemein-
de viele 1. Preise und Floras erzielen. 

Wir bedanken uns für den unermüdlichen Einsatz 
und wünschen ihr für ihren neuen Lebensabschnitt 
viele Jahre in Gesundheit und Freude.
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Gemeinderatssitzungen
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 
24.09.2021:

 h Beratung und Beschlussfassung über den Ab-
schluss einer Vereinbarung für den Pfarrkinder-
garten Pöllau zwischen der Röm.-kath. Pfarre 
Pöllau und den Gemeinden Pöllau und Pöllau-
berg

 h Beratung und Beschlussfassung über die Ent-
sendung der Gemeindevertreter in die Touris-
muskommission des neuen Tourismusverban-
des

 h Beratung und Beschlussfassung über den Ab-
schluss eines Kooperationsvertrages „ARGE 
Nachhaltigkeitsakademie Pöllauer Tal“

 h Beratung und Beschlussfassung über den An-
kauf der „Bergstubn“; Aufnahme eines Darle-
hens; Abschluss eines Miet- und Optionsvertra-
ges

 h Beratung und Beschlussfassung über Anschlüs-
se an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 
der Gemeinde Pöllauberg

 h Personelles (nicht öffentlicher Tagesordnungs-
punkt)

Benützungsbewilligungen bzw. Fer-
tigstellungsmeldung
Wir weisen darauf hin, dass gemäß § 38 Abs. 1 des 
Stmk. Baugesetzes jeder Bauherr nach Vollendung 
des Bauvorhabens und vor deren Benützung um 
Erteilung der Benützungsbewilligung anzusuchen 
hat.
Bei Brandfällen und Haftpflichtangelegenheiten wird 
ein Vorliegen der Bewilligung von der Versicherung 
genau kontrolliert und kann zu einer Zahlungsver-
weigerung führen! In Ihrem eigenen Interesse wer-
den Sie gebeten, diese Endbeschau nachzuholen.

Folgende Unterlagen zum Bauvorhaben müs-
sen vorgelegt werden:

 • Bescheinigung gemäß § 38 Abs 2 Z 1 Stmk BauG 
über die bewilligungsgemäße und den Bauvor-
schriften entsprechende Bauausführung unter 
Angabe allfälliger geringfügiger Abweichungen 
(durch Bauführer, Ziviltechniker mit einschlägi-
ger Befugnis, konzessionierte Baumeister);

 • Überprüfungsbefund über die vorschriftsmäßi-
ge Ausführung der Rauch- und Abgasfänge von 
Feuerstätten;

 • Überprüfungsbefund über die vorschriftsmäßi-
gen Elektroinstallationen (E-Attest);

Wenn dazu keine schriftliche Bestätigung benötigt 
wird, ist die Fertigstellungsanzeige kostenlos!

Kinderbeaufsichtigung im Kindergar-
ten Pöllauberg
Die Gemeinde Pöllauberg bietet ab sofort die Be-
aufsichtigung von Kindern in den Räumlichkeiten 
des  Kindergartens Pöllauberg nachmittags (ab 
12:40 Uhr) an.

Die Beaufsichtigung erfolgt durch Frau Anita 
Tuttner (Gemeindebedienstete ab 1.10.2021) nach 
telefonischer Voranmeldung (eine Woche vorher – 
03335/241830).

Die Kosten für die Kinderbeaufsichtigung pro Stun-
de betragen € 5,- (zzgl. gesetzl. Mwst) und werden 
im Folgemonat von der Gemeinde Pöllauberg vor-
geschrieben.

Heizkostenzuschuss 2021
Der Heizkostenzuschuss kann 
vom 01.10.2021 bis 04.02.2022 
im Gemeindeamt beantragt wer-
den. Der Zuschuss für alle Feue-
rungsanlagen beträgt € 120,-. 

Anspruchsberechtigt sind alle Personen, die seit 
dem 01.09.2021 ihren Hauptwohnsitz in der Stei-
ermark haben, keinen Anspruch auf die Wohnun-
terstützung haben und deren Haushaltseinkommen 
die nachfolgenden Grenzen nicht übersteigt:

Alleinstehende Personen: € 1.328,-; Ehepaare bzw. 
Haushaltsgemeinschaften: € 1.992,-

Erhöhungsbeitrag pro Familienbeihilfe beziehen-
dem Kind: € 399,-.

Für die Antragstellung bitte sämtliche aktuelle Ein-
kommensnachweise bzw. Pensionsabschnitte aller 
im Haushalt lebenden Personen mitnehmen (Ein-
kommen monatlich mal 14 dividiert durch 12).

Eine Corona-Schutzimpfung schützt nicht nur 
unsere Gesundheit. Sie ist der Weg zurück in 
unser normales Leben. Die Schutzimpfung ist 
gratis und sicher.B
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Mehr erfahren Sie auch unter  www.impfen.steiermark.at
Allgemeine Coronavirusinformationen erhalten Sie telefonisch 

über die Hotline der AGES unter 0800 555 621

Steiermark
impft.

Informationen unter www.steiermarkimpft.at
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Revitalisierung Spielplatz Aigner-
siedlung!
Am Freitag, dem 16. Juli 2021, wurde der neu ge-
staltete Spielplatz in der Aignersiedlung eröffnet. 
Alle Siedlungsbewohner waren eingeladen, einen 
Blick auf den neuen Spielplatz zu werfen. Im Zuge 
der Eröffnung bedankte sich BGM Gerald Klein bei 
der Privatstiftung der Sparkasse Pöllau, welche die 
Neugestaltung mit einem namhaften Betrag finan-
ziell unterstützt hat. Die Aufstellung der Spielgerä-
te erfolgte durch unsere Gemeindearbeiter und die 
organisatorische Tätigkeiten wurden von GR Bernd 
Kainer erledigt. 
Während der Eröffnungsfeier war für die Verpfle-
gung mit kühlen Getränken und Brötchen gesorgt. 
Bei bester Stimmung konnten die Kinder die Spiel-
geräte kennen lernen. Die Gemeide hofft, dass sich 
noch viele Kinder an den neuen Spielgeräten er-
freuen und der Spielplatz auch als Mittelpunkt ge-
sellschaftlicher Treffen wahr genommen wird.

An dieser Stelle bedankt sich die Gemeinde Pöllau-
berg vor allem bei GR Bernd Kainer für die Initiative 
und auch bei allen Familien, welche in den letzten 
Jahren den Spielplatz gepflegt und Instand gehal-
ten haben.

In Memoriam Erich Pöltl
(Landesrat a. D., Landwirt i. R. in Löffelbach)

Ehrenbürger der Gemeinde Pöllauberg
verstorben im 79. Lebensjahr, am Freitag, dem 30. Juli 
2021.
Für seine Leistungen zum Wohle der Gemeinde Pöllau-
berg möchten wir einen herzlichen Dank aussprechen.
Er ist vielen Pöllauberger/innen, vor allem den Land-
wirten, mit Rat und Tat zur Seite gestanden. Besonders 
bedanken möchten wir uns für seine Unterstützung 
beim Bau des Gemeindezentrums. 
Für seine außerordentlichen Verdienste für die Ge-
meinde Pöllauberg hatte ihm der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am 23. März 2007 die Ehrenbürgschaft 
verliehen.

Ankauf der Bergstubn
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am Freitag, 
24.09.2021 den Ankauf der ehemaligen Bergstubn 
in Pöllauberg beschlossen. 
Gleichzeitig wird sie an die Firma Schweighofer 
Gastro KG (Familie Schweighofer Dietmar aus 
Winzendorf) verpachtet. 
Somit wird das kulinarische Angebot in unserem 
Wallfahrts- und Blumendorf Pöllauberg erweitert. 
Wir wünschen den Betreibern der Bergstubn viel  
Erfolg.

Die Bergstubn öffnet wieder!
Wir, die Familie Schweighofer aus Winzendorf, sind 
neuer Pächter der Bergstubn. Wir wollen ein tra-
ditionelles und gut bürgerliches Gasthaus für euch 
alle eröffnen. Unser geplanter Eröffnungstermin ist 
Anfang Dezember 2021.

Tel.: 0664/9256226 oder 0664/3407960
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Unser Bürgerbeteiligungsprozess - 
„Meine Zukunft in Pöllauberg“
Die Gemeinde Pöllauberg setzt schon seit langem 
auf eine nachhaltige regionale Entwicklung unter 
Einbeziehung der Bürger/innen. Pöllauberg hat im 
Jahr 2003 und 2014 Dorfentwicklungsprozesse 
durchgeführt und will diesen Weg auch in Zukunft 
fortsetzen.

Am 10. September war es nun soweit, der Start-
schuss für den neuen Bürgerbeteiligungsprozess. 
Die Ziele sind: den Zusammenhalt in der Gemein-
de ausbauen, Jugendliche ernst nehmen, Weiter-
entwicklung des Tourismus, Aufrechterhaltung der 
Landwirtschaft und die Dorfkernbelebung. Mit dem 
Titel „Meine Zukunft in Pöllauberg“ wurden Sie be-
reits vorab eingeladen, mittels Online-Fragebogen 
Ihre Anliegen/Bedürfnisse/Ideen mitzuteilen. Von der 
Zufriedenheit bis hin zur Wichtigkeit von den The-
men wie Tourismus, Ortskern, Regionale Wirtschaft 
und Gesellschaft waren gefragt.

Bei der Auftaktveranstaltung selbst stimmte Herr 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Leopold Neuhold mittels eines 
äußerst motivierenden Impulsvortrags die Teilneh-
mer zu einer  „Kultur des Miteinanders“ ein und so 
konnte der Abend mit viel Elan und Motivation ge-
startet werden. Es wurde fleißig an den vier großen 
Themenbereichen – Nutzung Ortskern, Lebensqua-
lität & Gesellschaft, Tourismus und Landwirtschaft – 
gegrübelt, getüftelt und diskutiert.

Wie geht’s jetzt weiter? In Arbeitsgruppen sollen nun 
die bereits vorhandenen Ideen weiter vertieft und in 
Richtung Projektausarbeitung konkretisiert werden.

Termin dafür: Mittwoch, 3. November 2021 – 19.00 
Uhr in der Naturparkarena.

Sei dabei!

SAM 
bringt dich 
weiter.

Buchungshotline: 050 36 37 38
Infohotline: 050 36 37 39

 
www.oststeiermark.at/SAM 

 

SAM
Sanfte

Alltags
 

Mobilität
Sammeltaxi 

Oststeiermark



6 Aktuelles 

Blumenwandertag 2021
Hunderte Wanderer, darunter auch Landesrat Chris-
topher Drexler und LTAbg. Hubert Lang, ließen sich 
die traditionelle Blumenwanderung in Pöllauberg 
nicht entgehen. Als ”Lohn“ für die Bewältigung der 
Wanderstrecke wartete in der Naturparkarena eine 
große Verlosung mit mehr als 200 tollen Preisen.

Der Hauptpreis, ein Gutschein der Firma „Richt-
werk“ im Wert von € 1.000,- ging an Jürgen Kölbl 
aus Pöllauberg, die weiteren Hauptgewinner wa-
ren Anita Käfer aus Pöllauberg (Matratze von „Ein 
Mann ein Wort“) und Fritz Schmidt aus Grafendorf, 
der sich über einen Rundflug – gesponsert von AG-
Bau Anton Grasser -  freuen darf. Erste Gratulanten 
waren Bgm. Gerald Klein, die Wandertag-Hauptor-
ganisatorin Vzbgm. Theresia Heil und Gemeinde-
kassier Andreas Schweighofer.

Die Blumenwanderung war die erste Großveran-
staltung in unserer Naturparkarena seit März 2020. 
Ein herzliches Dankeschön an die vielen fleißigen 
Helfer, die zum großartigen Erfolg dieser Traditi-
onsveranstaltung beigetragen haben.
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Der Reinhalteverband Pöllauer Tal 
informiert!

Kleinkläranlagen-Betreiber im 
Pöllauer Tal
Kleinkläranlagen wurden mit 
Bescheiden der Bezirkshaupt-
mannschaft Hartberg-Fürstenfeld 
wasserrechtlich bewilligt und mit 
einer Bewilligungsdauer befristet. Läuft die Bewil-
ligungsdauer ab, besteht die Möglichkeit um Wie-
derverleihung (Verlängerung) des Wasserrechtes 
anzusuchen. 

Ansuchen um Wiederverleihung eines bereits aus-
geübten Wasserbenutzungsrechtes können frühes-
tens fünf Jahre, spätestens 6 Monate vor Ablauf der 
Bewilligungsdauer gestellt werden. Es liegt in der 
Verantwortung des jeweiligen Berechtigten, den 
Antrag fristgerecht zu stellen.

Sollte das Ende der Bewilligung nicht bekannt sein, 
die Dauer ist im Bewilligungsbescheid angeführt, 
besteht die Möglichkeit, entweder bei der Bezirks-
hauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld oder beim 
Reinhalteverband Pöllauer Tal anzufragen.
Eine weitere Besonderheit ist, dass das Wasser-
recht mit der Liegenschaft verbunden ist. Wird die 
Liegenschaft, mit der ein Wasserbenutzungsrecht 
verbunden ist, übertragen, so ist vom neuen Was-
serberechtigten (Besitzer) dies bei der Wasserbuch-
behörde (Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürs-
tenfeld) unter Vorlage eines Grundbuchauszuges, 
anzuzeigen. 

Sollten Sie Fragen haben oder Unterstützung be-
nötigen, so wenden Sie sich bitte an den Reinhalte-
verband Pöllauer Tal, Tel. 03335/4192.

Blumenkorso 2022
Aufgrund der Hagelunwetter im Sommer hat Pöllau-
berg in diesem Jahr die Bewerbung für den Blu-
menschmuckwettbewerb zurückgezogen. Dennoch 
war eine Abordnung der Gemeinde bei der Preis-
verleihung in Hartberg mit dabei, um schon kräftig 
Werbung für den nächstjährigen Blumenkorso am 
Pöllauberg zu machen.
Das Logo des Korsos wurde von unserem Tau-
sendsassa Toni Mauerhofer aus Metall nachgestal-
tet und – mit Blumen befüllt – auf einem Wagen prä-
sentiert. Das Blumenmotiv ist derzeit noch auf dem 
Pöllauberger Hauptplatz zu bestaunen.
Herzlichen Dank an Toni Mauerhofer für diese groß-
artige handwerkliche Arbeit.
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Umfrage:  
Zukunft und Mobilität in Ihrer Region selbst mitgestalten 
 
Carsharing bedeutet Autos gemeinsam nutzen, Geld einsparen und der Umwelt 
Gutes tun. Klima- und Mobilitätsthemen, dazu zählt auch das vorhandene 
Carsharing im Naturpark Pöllauer Tal, möchten wir auf Ihre Bedürfnisse und 
Wünsche erweitern und anpassen.  
 
Ihre Vorschläge sind gefragt! Gesucht werden Ideen, die einen Beitrag zur  
Energie- und Emissionseinsparung leisten. 
 
Teilnehmen und dabei großartige Preise gewinnen! 
Füllen Sie den Fragebogen oder die Onlineumfrage aus und gewinnen Sie: 

• 1 Naturpark-Erlebnistag mit E-Auto im Wert von 500 Euro 
für bis zu 4 Personen bei Partnerunternehmen im Naturpark Pöllauer Tal 

• 300 Euro Mobilitätsgutscheine für das Carsharing Pöllauer Tal 
• 100 Euro Mobilitätsgutscheine für das Carsharing Pöllauer Tal   

 
Herzlichen Dank,  
Ihre Naturpark-Gemeinden Pöllau und Pöllauberg,  
Klima- und Energie-Modellregion Naturpark Pöllauer Tal 
 
Zum Online-Fragebogen geht’s hier: www.naturpark-umfrage.at  

 

Umfrage:  
Zukunft und Mobilität in Ihrer Region selbst mitgestalten 
 
Carsharing bedeutet Autos gemeinsam nutzen, Geld einsparen und der Umwelt 
Gutes tun. Klima- und Mobilitätsthemen, dazu zählt auch das vorhandene 
Carsharing im Naturpark Pöllauer Tal, möchten wir auf Ihre Bedürfnisse und 
Wünsche erweitern und anpassen.  
 
Ihre Vorschläge sind gefragt! Gesucht werden Ideen, die einen Beitrag zur  
Energie- und Emissionseinsparung leisten. 
 
Teilnehmen und dabei großartige Preise gewinnen! 
Füllen Sie den Fragebogen oder die Onlineumfrage aus und gewinnen Sie: 

 1 Naturpark-Erlebnistag mit E-Auto im Wert von 500 Euro 
für bis zu 4 Personen bei Partnerunternehmen im Naturpark Pöllauer Tal 

 300 Euro Mobilitätsgutscheine für das Carsharing Pöllauer Tal 
 100 Euro Mobilitätsgutscheine für das Carsharing Pöllauer Tal   

 
Herzlichen Dank,  
Ihre Naturpark-Gemeinden Pöllau und Pöllauberg,  
Klima- und Energie-Modellregion Naturpark Pöllauer Tal 
 
Mitmachen mittels  

 QR-Code 
 www.naturpark-umfrage.at  
 Download des Fragebogens auf der Gemeindehomepage 



Vollversammlung 2021
Zur alljährlich stattfindenden Vollversammlung 
des Tourismusverbandes Naturpark Pöllauer Tal 
im Schloss Pöllau fanden sich zahlreiche Gastro-
nomie- und Beherbergungsbetriebe sowie weitere 
Unternehmen ein. 
Vorsitzender Matthias König und GF Christine 
Schwetz konnten dazu LTAbg. Hubert Lang in Ver-
tretung für LH Hermann Schützenhöfer und LR MMag. 
Barbara Eibinger-Miedl, LTAbg. Udo Hebesberger in 
Vertretung von LH-Stellvertreter Anton Lang, Melanie 
Koch vom Tourismusregionalverband Oststeier-
mark und Bürgermeister Johann Schirnhofer be-
grüßen.

Bedingt durch die Tourismusstrukturreform, die die 
Zusammenführung der einzelnen Tourismusver-
bände zum Tourismusverband Oststeiermark und 
damit die „Auflösung“ bzw. Rechtsnachfolge des 
Tourismusverbandes Naturpark Pöllauer Tal in den 
Tourismusverband Oststeiermark vorsieht, präsen-
tierte Mag. Christine Schwetz daher bei der letz-
ten stattfindenden Vollversammlung neben einem 
Rückblick auf die Gründung des Tourismusverban-
des im Jahr 1993, die erfolgreichen Projekte, be-
liebten Veranstaltungen sowie die Entwicklung der 
Nächtigungszahlen der letzten Jahre.

Trotz der Corona-Pandemie wurden im Vorjahr 
mehr als 2600 Gäste im Tourismusbüro persönlich 
und mehr als 3500 Personen telefonisch beraten. 
Die Nächtigungsrückgänge, bedingt durch die ver-
ordneten Lockdowns, standen im Gegensatz zu 
den sehr guten Nächtigungszahlen inländischer 
Gäste im Sommer und Herbst. Die geschätzte 
Wertschöpfung der rund 59.200 Nächtigungen im 
Jahr 2020 betrug rund 9,8 Millionen Euro. 

Im Naturpark Pöllauer Tal stellt der Tourismus damit 
einen entscheidenden Wirtschaftsfaktor und Arbeit-

geber dar. Die Zeit während der Lockdowns wurde 
erfolgreich genutzt, um die Wander- und Radwe-
ge digital im kostenlos zugänglichem WanderApp 
„Outdooractive“ und die Buchungsangebote von 
Feratel für die Gäste mit Texten und Bilder mo-
dern aufzubereiten, sowie Schulungen der Betriebe 
durchzuführen.

Nach der Präsentation und dem Dank an Matthias 
König, Alexandra Muhr, Michael Kaufmann, Christine 
Schwetz, Gerlinde Kohl und Roswitha Schweighofer 
wurde mit allen Tourismusinteressenten, Vertretern 
der Gemeinden und Vereinen, sowie mit allen Gäs-
ten auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit im Tou-
rismusverband Naturpark Pöllauer Tal angestoßen.
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Neueröffnung des Vogelthemenwe-
ges im Naturpark Pöllauer Tal

Der neu gestaltete Vogelthemenweg führt durch die 
Vogelvielfalt im Süden des Naturparks Pöllauer Tal. 
Höhepunkte sind weite Streuobstwiesen und die ro-
mantische Schönauklamm.

Gemeinsam mit KLAR! Naturpark Pöllauer Tal und 
dem Verein Naturpark Pöllauer Tal werden Einbli-
cke in das Leben und die Eigenheiten dieser fas-
zinierenden Vogelvielfalt geschaffen und ihre ver-
schiedenen Lebensräume im Naturpark präsentiert.

Details zum Rundweg:
Startpunkt/Parken: „Platzerl am Bach“ neben Rei-
sebüro Retter, Pöllau/Ortsteil Schönegg
Schwierigkeit: leicht
Strecke: 13 km
Dauer: 3:30 h

Der Link zur Tour: https://www.outdooractive.com/
de/route/themenweg/oststeiermark/vogelthemen-
weg/57088868/

8 Naturpark Pöllauer Tal 



Biodiversitäts-Film der Naturpark 
Gastgeber im Naturpark Pöllauer Tal 
Im Naturpark Pöllauer Tal wurde durch das Filmpro-
jekt „Biodiversität bei den Naturpark-Gastgebern 
des Naturparks Pöllauer Tal“ die Zusammenarbeit 
zum Erhalt der Biodiversität von besonders enga-
gierten Nächtigungsbetrieben mit dem Tourismus-
verband sowie dem Verein Naturpark Pöllauer Tal 
mit Biodiversitätsexpertin Johanna Almásy vor den 
Vorhang gebracht.

Link zum Film: https://youtu.be/3_siVnDyj2c
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Pflegeeinsatz im letzten Moor des 
Naturpark Pöllauer Tal
Im Rahmen des Projek-
tes „ROOTS der Bio-
diversität im Naturpark 
Pöllauer Tal“ wurde die 
letzte wertvolle Nieder-
moorfläche des Na-
turparks mit umgebender Feuchtwiese händisch 
gemäht. Niedermoore sind Lebensräume für viele 
seltene Tier- und Pflanzenarten, sie verschwinden 
jedoch zusehends aus unserer Kulturlandschaft. 
Denn diese  – wie andere wertvolle Flächen im 
Naturpark Pöllauer Tal – sind von der Aufgabe der 
Nutzung bedroht, weil sie schwer bewirtschaftbar 
sind. Als wichtiger CO2-Speicher hilft der Erhalt 
von Mooren übrigens aktiv gegen den Klimawan-
del. Bei dieser Aktion packten der Verein Naturpark 
Pöllauer Tal, die Berg- und Naturwacht Ortsgruppe 
Pöllau und freiwillige Helfer der Landjugend Pöllau 
gemeinsam an. Durch das Engagement der Grund-
besitzerin konnte nun für die nächsten Jahre glück-
licherweise eine nachhaltige Bewirtschaftung wei-
ter gewährleistet werden.

Haben Sie Interesse bei einem Pflegeeinsatz im 
Naturpark Pöllauer Tal mitzuwirken? Dann melden 
Sie sich unverbindlich bei Biodiversitätsexpertin Jo-
hanna Almásy unter 0680 5509337 oder 
ja@klima-naturpark-poellauertal.at

Naturpark Pöllauer Tal 9

Krippenbaukurs
Von 22. bis 27.11.2021 ist ein Krippenbaukurs 
geplant. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei Bernhard 
Fleck 0660/8719002



Familienpatinnen und -paten gesucht!
„Ich will meine Freizeit, mein Wissen und meine Zu-
wendung gerne weiterschenken. Und das Tolle ist 
auch, dass ich von allen Familienmitgliedern etwas 
für meinen weiteren Lebensweg mitnehmen kann.“ 
So beschreibt eine berufstätige Frau die Motivation 
für ihre Tätigkeit als Familienpatin.

Ehrenamtliche Patinnen/Paten schenken Famili-
en wöchentlich max. 3 Stunden ihrer Zeit, für die 
Dauer von bis zu 6 Monaten. Für die Familien ist 
die Patenschaft kostenlos. Alle, die Freude an einer 
freiwilligen Tätigkeit und Kindern haben, können 
Familienpatin/Familienpate werden. 
Als Patin/Pate haben Sie die Möglichkeit, an 
Stammtischen und Weiterbildungen teilzunehmen 
und sind während Ihrer Einsätze versichert. Derzeit 
warten rund 25 Familien in den Bezirken Weiz und 
Hartberg-Fürstenfeld auf entlastende Hände.
„G. Ist meine allerbeste Freundin. Kann sie immer 
da wohnen? Ich mag sie so gerne. Ich will noch den 
ganzen Tag mit ihr spielen.“, freut sich ein 3-jähri-
ges Mädchen. Der kleine Bruder drückt seine Freu-
de aus, indem er mit leuchtenden Augen zum Schu-
he anziehen läuft, wenn er hört, dass mit der Patin 
etwas unternommen wird.

Die ehrliche und spontane Freude der Kinder, 
wenn sie sich auf den Besuch der Patin/des Paten 
freuen, ist herzerwärmend. Möchten auch Sie die 
Magie einer Familienpatenschaft mit eigenem Her-
zen spüren, dann melden Sie sich beim Team der 
Chance B.

Nähere Informationen:
Tel: 0664/60 409 700
E-mail: freiwillig@chanceb.at
Web: www.chanceb.at

„FABO -Familie als Bonus“ öffnet mit Oktober 2021 
wieder das Bildungsangebot für alle (werdenden) 
Eltern und Eltern von Kindern von 0 bis 3 Jahren. 
Die FABO Veranstaltungen finden - wie schon im 
Vorjahr geplant – an folgenden Standorten statt: 
Bad Waltersdorf, Friedberg, Fürstenfeld, Kaindorf, 
Ilz, Hartberg, Neudau, Pöllau, Rohrbach und Vorau. 

FABO informiert darüber, dass man mit Hürden und 
Anforderungen nicht auf sich allein gestellt ist, son-
dern, dass es viele Stellen gibt, an die man sich ein-
fach und unkompliziert wenden kann. Als Beispiele 
erwähnt seien hier das EBZ Hartberg (ebz.bhhf@
stmk.gv.at), das EKiZ Fürstenfeld (www.ekiz-fuers-
tenfeld.at) sowie die Frühen Hilfen Hartberg-Fürs-
tenfeld (www.fruehehilfen.at). 
Bei den FABO-Veranstaltungen können den Vor-
tragenden Fragen gestellt werden, und auch die 
Teilnehmer_innen tauschen Tipps und Infos unter-
einander aus. Dies ist erwünscht, weil es bei FABO 
auch darum geht, dass Eltern einander kennenler-
nen und voneinander lernen. Aus eigener Erfahrung 
wissen wir alle, dass es guttut zu erleben, dass an-
dere Menschen mit ähnlichen Themen, Fragen und 
Herausforderungen beschäftigt sind. 
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Steiermarkweite Aktionswoche zum 
Thema: Bildung – Beruf -  
Orientierung

Nach dem erfolgreichen Debüt der ersten 
Steirischen BBO-Woche folgt 2021 die Fort-
setzung
SAVE THE DATE: 22. bis 26. November 2021
Unter dem Schwerpunkt „Die Arbeitswelt der Zu-
kunft“ findet auch in diesem Jahr von 22. bis 26. 
November 2021 die steiermarkweite BBO-Wo-
che rund um das Thema Bildungs- und Berufso-
rientierung statt. 

Die von den Regionalen BBO-Koordinatorinnen 
initiierte Aktionswoche zielt darauf ab, alle Stei-
rerinnen und Steirer bei der Entscheidung rund 
um den persönlichen Bildungs- und Berufsweg 
zu unterstützen.

Im Programm finden sich unterschiedliche kos-
tenlose Angebote, wie etwa Onlinevorträge zum 
Thema „Welche Kompetenzen braucht die Ar-
beitswelt der Zukunft?“ oder „Wie unterstütze ich 
mein Kind bei der Berufswahl?“. 

Informationen zu Bildungs- & Berufsentschei-
dungen vom Kindes- bis ins Erwachsenenalter 
werden in der Aktionswoche und ganzjährig unter 
www.bbo-woche.at bereitgestellt. Das Angebot ist 
kostenfrei und richtet sich an Eltern mit Kindern 
ab dem Volksschulalter, Jugendliche, Erwachse-
ne und PädagogInnen. 

Ab Mitte September ist das gesamte Programm 
der Aktionswoche 2021 unter www.bbo-woche.at 
abzurufen.
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Zivildienst beim Roten Kreuz 
Pöllauer Tal 
An der Ortsstelle Pöllauer Tal besteht die Möglich-
keit, den Zivildienst abzuleisten. Zivildiener sind 
ein unverzichtbarer Bestandteil der Ortsstelle, sie 
leisten wertvolle Dienste für die Bevölkerung des 
Pöllauer Tales.  Die derzeit in Pöllau tätigen Zivil-
diener Marcel Allmer, Lukas Haubenhofer und Ma-
ximilian Ebner stammen alle aus dem Pöllauer Tal. 

Seit Bestehen der örtlichen Dienststelle ist Franz 
Schweighofer bemüht, die Zivildiener in ihre Auf-
gabenbereiche einzuführen und zu begleiten. 
Durch diese Tätigkeit hat er einen wesentlichen 
Beitrag zum Aufschwung der Rotkreuz-Ortstelle ge-
leistet, denn ein Großteil der ehemaligen Zivildiener 
bleibt der Ortsstelle als ehrenamtliche Mitarbeiter 
erhalten.
Franz Schweighofer gelingt es durch sein umsich-
tiges und unermüdliches En-
gagement bestens, die Ge-
meinschaft zu fördern. Unser 
„Schweigi“ ist die große 
Stütze und ein wesentlicher 
Mitentwickler der Ortsstelle. 
Für seinen unermüdlichen 
Einsatz, der weit über die 
beruflichen Verpflichtungen 
hinausgeht, möchte sich die 
gesamte Ortsstellenleitung 
herzlich bedanken! 

Warum Zivildienst beim Roten Kreuz?
Zivildienstleistende beim Roten Kreuz erbringen ei-
nen wertvollen Beitrag zum Gesundheits- und Sozi-
alwesen Österreichs. Sie unterstützen eine Organi-
sation mit starken humanitären Werten und helfen 
dabei ganz konkret Menschen in Not. Gleichzeitig 
hat man die Chance, viele nützliche Fähigkeiten zu 
erlernen, wie beispielsweise die Ausbildung zum 

Rettungssanitäter. Als Zivildienstleistender ist man 
Teil einer großen Gemeinschaft und kann wertvolle 
Erfahrungen für das Leben sammeln. Vom direkten 
Kontakt mit Menschen in Not bis hin zur organisato-
rischen Unterstützung oder Verwaltungstätigkeiten 
erstrecken sich die Möglichkeiten. Weiters besteht 
für junge Frauen die Möglichkeit, ein freiwilliges so-
ziales Jahr beim Roten Kreuz zu absolvieren

Wie wird man Zivildiener?
Durch Abgabe der Zivildiensterklärung bei der Stel-
lungskommission (bzw. spätestens bis 2 Tage vor 
Erhalt des Einberufungsbefehles) oder schriftlich 
beim Militärkommando. Der Wunsch nach Zuwei-
sung zum Roten Kreuz muss auf der Erklärung 
vermerkt werden. Genaueres kann mit den Zivildie-
nern besprochen werden.

Wie bekommt man seinen Wunsch-Termin?
Zuweisungstermine sind die Monate Jänner, April, 
August, Oktober. Die Dauer des Zivildienstes be-
trägt neun Monate. Eine rechtzeitige Vorstellung 
beim Bezirksgeschäftsführer Dir. Alfred Gigler in 
Hartberg (Tel. 0501445-18230, Terminvereinbarung 
Mo. - Fr. 07:30 Uhr - 14:00 Uhr) wird empfohlen.

Weitere Infos unter: https://www.roteskreuz.at/stei-
ermark/ich-will-helfen/zivildienst
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Warnung vor falschen Polizisten
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
In den letzten Monaten wurden bei der steirischen 
Polizei vermehrt Betrugsversuche und auch vollen-
dete Betrugshandlungen mit beträchtlichen Scha-
denshöhen durch «Falsche Polizisten» zur Anzei-
ge gebracht. 
Der Tathergang bzw. die Betrugsanbahnung war 
bei jedem Vorfall ähnlich. Der Betrüger stellt sich 
telefonisch als Polizist vor und teilt mit, dass ein 
naher Angehöriger einen Verkehrsunfall mit Sach-
schaden verursacht hat und dieser ohne sofortiger 
Bezahlung eines großen Geldbetrages ins Ge-
fängnis müsse. Sollte das Opfer über den großen 
Geldbetrag nicht verfügen, wäre man auch bereit 
Schmuck und andere Wertgegenstände, Goldbar-
ren udgl.  zu übernehmen. 
Des Weiteren werden die Opfer aufgefordert, die 
Geldbeträge unverzüglich vom Sparbuch bei ihrem 
Geldinstitut abzuheben und einem Boten, derzeit 
meist eine falsche Polizistin, zu übergeben. Bei ei-
ner Übergabe kam es auch zu einer tätlichen Aus-
einandersetzung, wobei das Opfer verletzt wurde.  
Bemerkenswert ist, dass der Betrüger bei seinen 
Telefongesprächen sehr einschüchternd auftritt und 
einen auffälligen hochdeutschen Dialekt/Akzent 
verwendet.
Es kommt auch vor, dass der Täter sich als Krimi-
nalbeamter ausgibt und mitteilt, dass Einbrecher-
banden in der Umgebung ihr Unwesen treiben und 
sich die Polizei bereit erklärt, die Vermögenswerte 
sicher zu verwahren. Diese werden dann ebenfalls 
von einem weiteren Täter abgeholt. 
Auch der sogenannte «Neffentrick» wird nach wie 
vor durchgeführt. Es wird dem Opfer telefonisch 
vorgespielt, dass ein naher Angehöriger in eine 
Notlage gekommen ist und er dringend Bargeld be-
nötige. Dieses Bargeld wird dann von einem Boten 
abgeholt.

Wissen schützt
 • Sollten Sie solche Telefonanrufe erhalten, las-

sen Sie sich nicht auf ein Gespräch ein und le-
gen sie sofort auf

 • Unverzügliche Anzeigenerstattung über den 
Notruf der Polizei 133

 • Seien Sie gegen unbekannten Personen und 
deren Anliegen besonders skeptisch und stim-
men Sie keinesfalls einem persönlichen Treffen 
zu.

 • Lassen Sie keine fremden Personen in Ihr Haus 
oder in Ihre Wohnung

 • Übergeben Sie niemals Bargeld oder Wertge-
genstände an eine Person, die Ihnen nicht per-
sönlich bekannt ist

 • Polizisten kommen in Uniform und geben im-
mer den Grund ihres Einschreitens bekannt. 
Polizisten nehmen keine Vermögenswerte in 
Verwahrung

 • Sollte sich jemand bei Ihnen als Kriminalpoli-
zist, also in Zivilkleidung vorstellen, so weist 
sich dieser Beamte mit einer Dienstkokarde 
bzw einem Dienstausweis aus

 • Sollten auch dann noch Zweifel bestehen, hal-
ten Sie Rücksprache mit Ihrer Polizeiinspektion 
bzw. melden Sie den Vorfall beim Notruf der Po-
lizei 133

 • Geben Sie niemals persönliche Daten am Te-
lefon bzw. einer Ihnen nicht bekannten Person 
preis

 • Sollten Sie weitergehende Beratungen benöti-
gen, wenden Sie sich vertrauensvoll an nach-
angeführte Kontaktadresse

Landeskriminalamt Steiermark
Kriminalprävention
Strassgangerstraße 280
8052 Graz
Tel.: 059133/60/3750
E-Mail: LPD-ST-LKA-Kriminalpraevention@polizei.gv.at

Das Projekt #we_do unterstützt Frauen mit niedrigem 
Einkommen, ihre Berufs- und Einkommenschancen 
zu verbessern. Durch kostenlose Beratung, und in-
dividuelles Coaching finden sie den Weg zu einem 
besseren Arbeitsplatz, mehr Einkommen, mehr Wo-
chenstunden oder einer besseren Work-Life-Balance. 
Zusätzlich kann jede Frau bis zu € 3.000,- Weiterbil-
dungsgeld beim Land Steiermark beantragen! Alle 
erwerbstätigen Frauen ab 18 Jahren mit Wohnsitz in 
den Regionen Graz, Südoststeiermark, Oststeiermark 
und Obersteiermark West können das Angebot von 
#we_do nutzen.
#we_do hilft Ihnen, eine neue Perspektive für Ihr Be-
rufsleben zu finden. Nutzen Sie Ihre Chance! 
0664 60177 3434, wedo@oesb.at, www.we-do.at
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Zum Erntedankfest haben die Kinder gemeinsam 
ihre Erntegaben in die Kirche gebracht und mit ei-
nem Lied ihren Dank dafür ausgesprochen.

Naturparkkindergarten Pöllauberg

Herzlichen Dank!
Unsere langjährige, treue Arbeitskollegin im Kinder-
garten, Frau Roswitha Wiesenhofer, verabschiede-
te sich am letzten Septembertag in ihren wohlver-
dienten Ruhestand. 
Wir bedanken uns für deine Dienste und wünschen 
dir in deinem neuen Lebensabschnitt alles erdenk-
lich Gute, viel Energie und Zeit für deine Hobbys.
Deine Arbeitskolleginnen

Herzlich willkommen!
Frau Anita Tuttner ist ab 
1. Oktober als Reinigungs-
kraft im Kindergarten tätig.
Außerdem wird sie bei Be-
darf die Tätigkeit als Nach-
mittagsbeaufsichtigung für 
Kinder in den Räumlich-
keiten  im Kindergarten 
Pöllauberg wahrnehmen. 
Wir wünschen Anita Tutt-
ner alles Gute und Freude 
für ihre neuen Aufgaben.

Auch das Kindergarten-Team heißt die neue Kolle-
gin herzlich willkommen und freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit.
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„Hallo du, ich sag dir was –  
Kindergarten, das macht Spaß“ 
Damit haben wir in diesem Kinder-
gartenjahr mit 36 Kindern sehr gut 

gestartet. Die Kinder haben sehr viel Spaß und 
Freude an allem, was sie erleben und erfahren. 

Den größten Erfolg haben Kinder in all ihrem Tun, 
wenn sie bei ihren Entdeckungen und ihren Tätig-

keiten mit Freude und Spaß Erfahrungen sam-
meln können. Aber auch schwie-
rige Aufgaben gelingen leichter, 

wenn man mit Humor, Freude und 
Spaß an sie heran geht.

15Naturparkkindergarten Pöllauberg
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LERNTIPPS für Kinder und Eltern
Damit die Freude der Erstklässler erhalten bleibt 
und auch die Kinder der anderen Schulstufen gut 
durchstarten können, seien hier nun einige Lern-
tipps sowohl für die Kinder als auch für die Eltern 
erwähnt:

 h Als Eltern interessieren Sie sich für den Lern-
stoff ihres Kindes und loben auch die erledigten 
Hausaufgaben (auch wenn sie noch nicht ganz 
fehlerfrei sind!)!

 h Als Eltern vermeiden Sie während des Ler-
nens Ablenkungen (Handy, Fernseher, Fra-
gen an die Kinder oder überflüssiges Reden). 
ABER: Manche Kinder lernen leichter mit Mu-
sik. Diese kann die Gehirn- und Merkleistungen 
erhöhen. Einfach ausprobieren!

 h Als Eltern können Sie „lernfreudige“ Vorbilder 
sein! Es gibt auch tolle Lernspiele, mit denen 
Familien gemeinsam Wissen erlangen und ver-
tiefen können.

„Hurra - Endlich ein Schulkind!“
So hieß es für unsere 12 Schulanfänger, die wir 
am 13. September in der Schule herzlich begrüßen 
durften. Die Freude über die schönen Schultüten 
war natürlich sehr groß! Gemeinsam mit den Kin-
dern der 2. Schulstufe sitzen sie in einer Familien-
klasse, in der die Kinder viel miteinander und auch 
voneinander lernen. Die beiden Klassenlehrerinnen 
Kathrin Grasser und Verena Stoppacher sind stets 
bemüht, neue Lerninhalte interessant und anspre-
chend zu gestalten. Die wöchentlichen „Buchsta-
bentage“ kommen bei den Erstklässlern besonders 
gut an, da alle Sinne miteingebunden werden dür-
fen!

Naturparkschule Pöllauberg

 h Als Eltern sorgen Sie für Lernpausen 
und ausreichend Schlaf Ihres Kindes. 
Kinder im Volksschulalter brauchen etwa 11 
Stunden Schlaf. Unausgeschlafene Kinder ha-
ben ein geringeres Leistungsvermögen und 
sind weniger aufmerksam!!!

 h Als Eltern können Sie darauf achten, dass Ihr 
Kind bei den Hausaufgaben und beim Lernen 
mit leichten, beliebten oder lustigen Abschnit-
ten aufhört. Das erleichtert den Einstieg in die 
nächsten Aufgaben.

 h Als Eltern können Sie gemeinsam mit Ihrem 
Kind überlegen, welche Lern- und Hausaufga-
benzeiten gut zu Ihrer Familien- und Alltagsor-
ganisation passen. Nach dem Essen ist für viele 
Kinder ein kurzer Aufenthalt an der frischen Luft 
sehr günstig. Hingegen funktioniert das Erin-
nerungsvermögen zwischen 17 und 19 Uhr am 
besten. 

Als Schülerin – als Schüler:
 h Halte deinen Arbeitsplatz und deine Schulsa-

chen in Ordnung!
 h Räume Dinge vom Tisch weg, die dich ablen-

ken!
 h Beginne rechtzeitig mit dem Lernen und mit 

dem Erledigen der Aufgaben!
 h Wiederhole den Lernstoff immer wieder!
 h Teile deinen Lernstoff in kleinere Abschnitte ein.
 h Setze beim Lernen verschiedene Sinne ein: 

Schreiben mit der Hand, Sehen, Hören, Spre-
chen!

 h Lege regelmäßig kurze Arbeits- und Lernpau-
sen ein!

 h Bewege dich am Nachmittag an der frischen 
Luft und gehe rechtzeitig schlafen!

 h Denke daran: Nicht: Ich muss lernen – sondern: 
ICH DARF LERNEN!

Im heurigen Schuljahr dürfen 49 Kinder in un-
serer Schule lernen. Sie werden von folgenden 
Lehrerinnen unterrichtet:

 • 1. Klasse/1. + 2. Stufe: 22 Kinder 
Vtrln. Verena Stoppacher 
Vtrln. Kathrin Grasser 
Vtrln. Doris Hammer (Inklusion)

 • 2. Klasse/3. Stufe: 13 Kinder 
VD Marianne Schlagbauer

 • 3. Klasse/4. Stufe: 14 Kinder 
Vtrln. Michaela Kreimer-Tuttner

 • Religion: RVtrln. Monika Reithofer
 • Werken und UVÜ „Gesunde Ernährung“:                                                                

Vtrln. Rosmarie Haas



Rückblick auf die letzten Schulwochen
Zum Glück konnten wir das letzte Schuljahr noch 
mit einigen tollen Aktionen abschließen!

Besuch der MusikschullehrerInnen

Wir hatten auch Publikum

Wir besuchten die Freiwillige Feuerwehr in Pöllau. 
Dort konnten wir die Fahrzeuge und Geräte kenne-
lernen und auch Wasser spritzen. TOLL!

Naturkpark am Rauschbach – wir erforschten den 
Rauschbach.

17Naturparkschule Pöllauberg

Öffentliche Bücherei 
Unsere Bücherei feiert im Jahr 2021 das 40-Jahr-Ju-
biläum. Ein willkommener Anlass, den Zugang zu 
unserer Bücherei wieder einmal neu zu gestalten; 
die bisherige Gestaltung stammte noch von unse-
rem 30-Jahr-Jubiläum! Die Aufgabe übernahmen, 
wie schon vor 10 Jahren auch, die Schülerinnen 
und Schüler der VS Pöllauberg. Und das Ergebnis 
kann sich wahrlich sehen lassen: Ein überdimen-
sionaler Bücherwurm hat Einzug gehalten! Vielen 
herzlichen Dank an das Team der VS Pöllauberg, 
allen voran Päd. Doris Hammer, für die gelungene 
Neugestaltung.

Und ein großes Danke auch an Martin Kern für die 
großzügige Unterstützung bei den Vorbereitungsar-
beiten und beim Arbeitsmaterial!

Nach getaner Arbeit konnten sich die Schülerin-
nen und Schüler aber auch vom „Innenleben“ der 
Bücherei überzeugen: Im Anschluss an das große 
Gruppenfoto (siehe Titelseite) besuchte jede Klas-
se die Räumlichkeiten und die Kinder konnten sich 
ein Bild von der großen Auswahl an Medien (Bü-
cher, Spiele, DVD’s….) machen, die es in der Bü-
cherei zum Ausleihen gibt.

Alle Informationen zu unserer Bücherei finden Sie 
auf unserer Homepage www.poellauberg.bvoe.at

Oder Sie besuchen uns zu den Öffnungszeiten: 
Sonntags, 10.00 – 11.45 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Übrigens:
Bitte nutzen Sie auch weiterhin den Bücherfloh-
markt, der jederzeit zugänglich ist. Vielen Dank 
an die vielen Bücher-Spenden, die wir für den 
Flohmarkt erhalten haben!
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Frauen zwischen gefordert & überfor-
dert
Managen Sie Ihre Arbeit, nicht Ihre Zeit! Wieviel 
Perfektionismus brauche ich um (un)glücklich zu 
sein? Zeit- & Arbeitstipps für den beruflichen und 
privaten Alltag. Der Tag ist immer zu kurz.
Eigene Stärken richtig einsetzen - mit mehr Klarheit 
über die eigenen Werte und Ziele.

 • Was kann ich wirklich gut? Was sind meine 
Stärken?

 • Wie viele Stunden hat der Tag? Weniger ist 
mehr!

 • Was brauche ich um glücklich & zufrieden zu le-
ben? Welcher Wert bestimmt mein Leben?

Vortrag von Mag. Andrea Maurer –  29.11.2021 
19:00 Uhr beim Buschenschank Spindler.
Anmeldung bitte bei Andrea Harb: 0664/4315521

Van Red´n
Ban Huaba, do is g´feiert worn! 
Die Bäu´rin hot an Sohn gebor´n! 
Rund und fesch, vier Kilo schwa´! 
Mei, des wor a Mords Trara.

Der Bua is g´wochsn groß und g´sund 
und is wor´n gaunz kugelrund! 
Er hot, des derf ma nit vagess´n, 
jed´n Tog sei Griaskoch g´essn.

Und vergaungan san die Johr, 
doch uans, des wor gaunz sonderbor. 
Es wor sogar a richtig´s G´frett: 
Der Bua der hot nix g´redt!

Wos die Muatta a probiert, 
dass mit´n Red´n besser wird – 
Nix hot´s g´nutzt, die Zeit wor hort: 
Der Bua, der sog´ ka Wort.

Doch oamol, sie hob´n wieda g´essn, 
do is der Bua gaunz stad do g´sessn – 
ma siacht genau, dass eahm wos quölt 
und er sog´ laut: „Da Zucka föhlt!“  

„Mein Gott!“, hot si die Muatta  g´freit, 
„Der kau jo redn, jo bist du g´scheit!“ 
„Warum host du bis hiaz nix g´sogt?! 
Mia wor´n scha olle gaunz vazogt!“ 

Do sog da Bua: „Wor nix zan Red´n! 
Bis heit is Griaskoch zuckat g´we´n!“

In Reime und Mundart verfasst von Joe Koch

Nachwuchs im Hause Kainer
Unser Jugend-Gemeinderat 
Bernd Kainer darf sich mit 
seiner Ramona und Tochter 
Valentina über ein neues 
Familienmitglied freuen: 

Sohn LORENZ erblickte 
am 18. August das Licht der Welt. Die Gemeinde 
Pöllauberg gratuliert sehr herzlich und wünscht der 
jungen Familie weiterhin alles Liebe und Gute!

Als erste Gratulanten stellte sich eine Abordnung 
des Gemeinderates mit einem Storch ein.

HOCHZEIT KRÖPFL
Am 3. Juli 2021 war es end-
lich soweit: Unsere Neo-Ge-
meinderätin Birgit Kröpfl 
konnte ihrem Andreas in der 
Wallfahrtskirche Pöllauberg 
auch kirchlich das Ja-Wort 
geben. 

Der Gemeinderat Pöllauberg gratulierte mit einem 
Ständchen und vielen guten Wünschen für die 
gemeinsame Zukunft.
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Ausgezeichnete Produkte von 
Andrea Harb
Revival für das Holzofenbrot
Am 11.08.2021 fand heuer die Landesprämierung 
für Bauernbrot statt.
Bei diese Prämierung stellten sich über 200 Bäue-
rinnen und Bauern mit ihren handgemachten Bro-
ten. Es zeigte sich ein Revival der Holzofenbrote. 
Der Trend zum einzigartigen Holzofenbrot ist un-
übersehbar. Diese Handwerkskunst wird nur mehr 
von Bäuerinnen und Bauern beherrscht.

Um so mehr freut es uns, dass Frau Andrea Harb 
aus Zeil-Pöllau 4x Gold für ihre Holzofenbrote ent-
gegen nehmen konnte.

1x Gold für Holzofenbrot normal
1x Gold für Walnussbrot vom Holzofen
1x Gold für Körndlbrot vom Holzofen
1x Gold für Kürbiskernbrot vom Holzofen
Die Verleihung fand in der Fachschule St. Martin 
in Hartberg statt, durchgeführt von der Organisa-
torin Eva Maria Lipp, LTAbg. Hubert Lang, Landes-
bäuerin Viktoria Brandner, Bezirksbäuerin Michaela 
Mauerhofer und Bezirkskammerobmann Herbert 
Lebitsch.

Wir gratulieren sehr herzlich

Bäuerinnenausflug

Am 19. Juli fand unser diesjähriger Ausflug, ver-
anstaltet von der Bäuerinnenorganisation Pöllauer 
Tal, unter dem Motto „Warum in die Ferne schwei-
fen, wenn das Gute liegt so nah“, statt. 
Wir starteten mit einem gemütlichen Kaffeetratsch 
beim Cafe Hannes in Pöllau, wo wir auch gleich die 
3G-Regeln kontrollieren konnten. Insgesamt fan-
den sich an die 60 Frauen, mit und ohne Kinder, 
aus dem gesamten Pöllauer Tal und Pöllauberg ein.  
Unsere Wanderung führte uns durch die Wieden, 
über den Haidenwald nach Hin-
teregg. Christoph und Kathari-
na Schweighofer vulgo Schroff 
führten uns durch ihren Betrieb, 
der auf Direktvermarktung von 
Weidegänsen und Schafen spe-
zialisiert ist (www.wiesnlampl.jim-
dofree.com). 
Ein Highlight für die Kinder, waren sicherlich die 
kleinen Gänse. Vielen Dank an dieser Stelle, dass 
wir kommen durften und so wunderbar verköstigt 
wurden. Nach der Betriebsführung ging es zur 
Ertl-Kapelle, wo wir eine kleine Andacht hielten. 
Den Abschluss gab es dann mit einer wunderbaren 
Jause beim Buschenschank Kogler. Vielen Dank 
allen, die bei der Organisation dieses Wandertages 
mitgeholfen haben. 
Danke auch an die vielen interessierten Frauen, die 
bei unseren Veranstaltungen so begeistert dabei 
sind.
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Auch in dieser Ausgabe möchte ich euch eine 
Person vorstellen, die aktiv im Gemeinderat 
und in verschiedenen Interessensgruppen für 
die Pöllauberger/innen tätig ist. Ist er von einer 
Sache überzeugt, „zieht er das durch“, scheut 
keine Mühen und investiert dabei eine Menge Zeit.

Name: Christoph Kneißl 
Wohnort: Unterneuberg 32
Geburtsjahr: 1981
Beruf: KFZ- Techniker
Lebensgemeinschaft mit: 
Andrea
Kinder: Moritz und Valerie
Im Gemeinderat seit: 2010
Christoph, was hat dich bewogen, im GR mit-
zuarbeiten: Die Möglichkeit der Mitgestaltung und 
Entwicklung einer aktiven Dorfgemeinschaft.
Hast du ein Vorbild?  
HERMANN MAIER
Was möchtest du als Gemeinderat erreichen? 
Die vernünftige Weiterentwicklung der 
Ortsgemeinde. Pöllauberg soll aber seinen 
einzigartigen Charakter nicht verlieren! Schaffung 
von ARBEITSPLÄTZEN.
Was war dein größter Erfolg? 
Als Obmann des RSC Pöllauberg ist es mir 
gelungen, mit der  großen Hilfe von BGM 
Weiglhofer, eine Mountainbike-Strecke zu 
installieren. Hier sind  wir auch den betroffenen 
Grundbesitzern zu großem Dank verpflichtet.
Wir leben in einer Dorfgemeinschaft. Sollen 
die Bewohner grundsätzlich auch am 
gemeinsamen Leben mitarbeiten? 
Auf jeden Fall! So fühlen sich die Bürger/innen 
mitverantwortlich.
Wenn du unbegrenzte Geldmittel zur 
Verfügung hättest – was würdest du in der 
Gemeinde verwirklichen? 
Ich würde in einer großen Bürgerversammlung 
die besten Ideen auswählen und diese dann 
verwirklichen.
Was verstehst du unter dem Begriff 
„Dorferneuerung“? 
Den Charakter des Dorfes stärken und pflegen. 
Neue Ideen auf ihre Verwendbarkeit überprüfen 
und dann erst übernehmen.

Seit wann hast du eine eigene Firma? 
Seit 2014
Wie floriert dein Betrieb in Corona-Zeiten? 
Was geht gut, was weniger? Wie ist das 
Konsumverhalten der Leute? 
Die Rad-Branche floriert! Die Menschen sind 
viel eher bereit, die heimische Wirtschaft zu 
unterstützen und in die eigene Gesundheit zu 
investieren. Hier konnte ich das eigene Hobby 
zum Beruf machen. Im KFZ-Bereich bin ich kaum 
noch tätig.
Welche Schwerpunkte in der 
Lebensgemeinschaft Pöllauberg waren für 
dich bisher außerhalb deiner Tätigkeit als 
Gemeinderat  wichtig? 
Gutes Einvernehmen mit den Mitbürger/innen. 
Leute für gemeinsame Projekte begeistern. 
Jedem das Gefühl geben, dass er ein wichtiges 
Mitglied der Gemeinschaft ist.
Radclub PÖLLAUBERG: 
Wie viele Mitglieder?  
60(!) 
Welche Altersgruppen?  
20 bis 65
Neben Fußball, Tennis, Beach-Volleyball und 
Stockschießen ist dies ein wichtiger Beitrag zur 
körperlichen Ertüchtigung und Freizeitgestaltung.
Hat sich aus deiner Sicht in der Lockdown-
Phase in der Gemeindearbeit etwas verändert, 
haben sich Wichtigkeiten verschoben?  
Die Gemeinderatssitzungen wurden auf ein 
Minimum reduziert, das persönliche Gespräch 
fehlte mir sehr!
Für die Zukunft: Welche Schwerpunkte 
müssen gesetzt werden, um die Corona-
Pandemie zu beherrschen? 
Man muss alles unternehmen, damit sich noch 
mehr Bürger/innen impfen lassen. Dann sind viele 
Regeln, Maßnahmen, Gebote und Verbote nicht 
mehr notwendig!

Christoph, ich danke für das ausführliche 
Gespräch und wünsche dir mit deiner Firma, 
sowie als Gemeinderat und Familienvater viel 
Erfolg!

Lieber Christoph, wir gratulieren dir sehr herz-
lich zu deinem 40er.

+40+ +40+ +40+ +40+ +40++40+ +40+ +40+ +40+ +40+



Pöllauberger Ferienspaß
Nach dem erfolgreichen Erstversuch im vorigen Jahr, 
fand der Pöllauberger Ferienspaß heuer eine ebenso 
erfolgreiche Fortsetzung, konnte doch diesmal auch 
ein Programm für die 6- bis 10jährigen angeboten 
werden.  
Die Organisation für die 10- bis 14jährigen übernah-
men wieder Daniela Cividino und Beatrix Bauer. Sie 
stellten ein abwechslungsreiches und unterhaltsa-
mes Programm auf die Beine. Ganz besonders inte-
ressant waren die Besuche von der Polizei und bei 
heimischen Firmen (Sparkasse, Retter).
Für die „Kleinen“ sorgte Martina Schweighofer mit 
ihrem Team vom Elternverein für viel Spiel, Sport 
und Spaß. Zu den Highlights  zählte dabei sicher der 
Nachmittag mit der FF Pöllau und das Radfahrtrai-
ning mit Christoph Kneißl.

Mit einem gemeinsamen Grillnachmittag fand der diesjährige Pöllauberger Ferienspaß einen gelungenen 
Abschluss. 
Vielen herzlichen Dank an alle, die unseren Kindern und Jugendlichen diese tolle Abwechslung in den Ferien 
ermöglicht haben.
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Ausfahrt in die Südsteiermark 
Gregor Poltorak war 8 Jahre als Seelsorger in 
Pöllau/Pöllauberg tätig. Im September vorigen Jah-
res wurde er nach Eibiswald versetzt. Die Senioren 
von Pöllauberg machten sich mit 2 Bussen auf den 
Weg, um ihm einen Besuch abzustatten. Wir wurden 
von ihm sehr herzlich empfangen. Eine Abordnung 
des ortsansässigen ÖKB 
ist angetreten. Nach der 
Andacht, Kirchenführung 
und Mittagessen ging es 
weiter zur Strunzmüh-
le. Der Besitzer dieser 
Strunzmühle erklärte uns 
die Mühle und machte 
eine Führung. Danach 
traten wie die Heimreise 
an. Der Abschluss war im 
Buschenschank Allmer.

Ausflug ins Salzkammergut
Von 22.-25.08.2021 machte 
eine Gruppe des Senioren-
bundes Pöllauberg das Salz-
kammergut unsicher. Am ers-
ten Tag ging es nach einem 
Zwischenstopp im Alpengar-
ten Bad Aussee zu einem Spa-
ziergang am Wolfgangsee. 
Am zweiten Tag gab es eine 
Bummelzugfahrt in Bad Ischl 
und eine Schifffahrt am Mond-
see. Die Highlights des dritten 
Tages waren die Besichtigung von Schloss Orth und 
eine Führung in der Gmundner Keramik Manufaktur. 
Der Höhepunkt des letzten Tages war der Besuch 
der Salzwelten in Hallstatt bevor es dann schweren 
Herzens wieder Richtung Heimat ging.
Ein gelungener Ausflug, der nicht so schnell verges-
sen wird!

22 Seniorenbund – ÖKB Pöllauberg

ÖKB Pöllauberg
Beim Besuch unseres ehemaligen Pfarrseelsorgers 
Gregor Poltorak wurde der ÖKB Pöllauberg von 
den Kameraden aus Eibiswald herzlich empfangen.

Am 15. August 2021 rückte eine Abordnung des 
ÖKB Pöllauberg zur Gedenkmesse auf den Hoch-
wechsel aus.
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Wir gratulieren!
Elisabeth Buchegger, ist schon 
seit vielen Jahren Mitglied der 
Trachtenkapelle Pöllauberg.
Sie spielt Klarinette und Bass-
klarinette und hat vor Kurzem 
die Abschlussprüfung und das 
JMLA in Gold absolviert. Wir 
gratulieren ihr dazu sehr 
herzlich!

Musikalischer Rundgang am Pöllauberg!
„Klingender Pöllauberg“ war 
das Motto des Rundgan-
ges, den die Trachtenkapelle 
Pöllauberg statt dem traditio-
nellen Frühschoppen am 15. 
August veranstaltet hat. Be-
ginnend bei der Kirche, wei-
ter zum Berggasthof König, 
zu den Kaufhäusern Tögl-
hofer und Schweighofer und 
abschließend zum Gasthaus 
Goger Jagawirt führte dieser 
Rundgang, bei dem die be-
liebtesten Märsche zum Bes-
ten gegeben wurden.

Musikalisch zog der Herbst in Pöllauberg ein!
Bei strahlendem Sonnenschein wurde heuer das Erntedankfest am Pöllauberg gefeiert. Die Messe wurde 
von der Trachtenkapelle musikalisch mitgestaltet und auch im Anschluss gab es noch einige Märsche zu 
hören.



24 Vereine 

Tennisverein
Der Tennisverein Pöllauberg hat neue  Trainingsan-
züge für 45 Herren und 8 Damen angeschafft.

Ein großer Dank gilt den Sponsoren:
Sparkasse Pöllau (Adolf Schloffer)
Badsysteme Tuttner (Günther Tuttner)
Fa. Kammel (Thomas Haspl)

Beim diesjährigen Kindertenniskurs vom 12. bis 17. 
Juli konnte Tennislehrer Mario Maritschnik 35 Kin-
der begrüßen. Alle waren mit Begeisterung dabei. 
Ein herzlicher Dank gilt der Gemeinde Pöllauberg, 
die sich mit € 10,- pro Kind beteiligte. Der Tennis-
verein Pöllauberg zahlte ebenfalls € 10,- pro Kind 
sowie bei der Schlussveranstaltung die Semmeln 
und 1 Getränk. Die Frankfurter wurden von der Flei-
scherei Buchberger gesponsert. Die RAIBA Pöllau 
stellte 30 Preise für die Verlosung zur Verfügung, 
Bernhard Grasser 17 Leibchen von der Fa. Inter-
sport und Erwin Kornberger Süßigkeiten. 
Bgm. Gerald Klein betonte in seiner Ansprache die 
Wichtigkeit solcher Veranstaltungen und lud alle 
Kinder zu einem Eis ein. Obmann Toni Jokesch 
verlängerte aufgrund der hohen Beteiligung den 
Tenniskurs.
An vier Samstagen war Mario Maritschnik in der 
Zeit von 8-10 Uhr vor Ort mit den Kindern. Diese 
Stunden wurden vom Tennisverein bezahlt.
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Zwergerlgruppe
Terminvorschau:
• Do, 21.10.2021
• Do, 18.11.2021

Wir freuen uns auf lustige Stunden mit euch und 
euren Zwergen.

Daniela Gleichweit (0664 – 260 39 97) 
Birgit Kröpfl (0664 – 86 515 84)

Frauenfrühstück
Aufgrund der Covidbestimmun-
gen lädt die kfbPöllauberg nur 
die Mitgliedsfrauen der Pfarre 
zum Frauenfrühstück im kleine-
ren Rahmen ein:
Samstag, 20. November 2021 ab 8 Uhr im Gast-
haus Goger. Das Frühstück mit Überraschungspro-
gramm kostet € 10,-. Es gelten die 3G-Bestimmun-
gen! Wir freuen uns auf euer Kommen! Anmeldung 
bei Frau Sonja Kainer (0664/73726889) bis zum 
12. November.

Theatergruppe „Wildrose Pöllauberg“
Im November ist normalerweise immer Theaterzeit 
am Pöllauberg. 
Für dieses Jahr haben wir einen lustigen Drei-Akter 
vorbereitet. Leider ist es aufgrund von Corona mo-
mentan sehr schwierig vorauszuplanen. Deshalb 
haben wir beschlossen, auch heuer kein Theater 
zu spielen.
Danke für euer Verständnis und wir hoffen, dass wir 
euch im nächsten Jahr wieder begrüßen dürfen.
Eure Theatergruppe

Gymnastik am Pöllauberg
Lockere Ausgleichsgymnastik für Jedermann und 
-frau, Freude an der Bewegung, steigert Ihr Selbst-
wertgefühl, für Ihre Psyche – in der Gemeinschaft 
ist die Bewegung lustiger und leichter! Die Übungen 
sind auch sehr günstig für Ihr Immunsystem und 
Ihre Abwehrkräfte. Einsteigen ist jederzeit möglich. 
(3 G Nachweis)

Termine: jeden Donnerstag, ab 07.10. ab 15:00 Uhr
Treffpunkt: im neuen Turnsaal der VS Pöllauberg
Dauer: ca. 1 Stunde
Leitung: Prof. Werner Riedl, Gesundheitstrainer
Kontakt: Roswitha Koch, Tel. 03335/3790

VHS-Turnen
Auch die Turnkurse der VHS mit Bewegungstrainer 
Franz Kremser finden seit Anfang Oktober wieder 
statt:
Mittwochs für die Damen und donnerstags für die 
Herren.
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USV Pöllauberg 
Kampfmannschaft: 
Nach einer intensiven 
Sommervorbereitungs-
phase begann am 6. Au-
gust wieder der Meister-
schaftsalltag für unsere Mannschaft. Das 1. Spiel 
auswärts in Großsteinbach wurde klar mit 3:0 ge-
wonnen, darauf folgten Siege gegen Rohrbach und 
Birkfeld. Dies bedeutete das Punktemaximum nach 
3 Runden und alle Siege wurden ohne Gegentref-
fer eingefahren. Diese Erfolge blieben auch von der 
Presse nicht unbemerkt. Der USV Pöllauberg wur-
de nach dem 3. Spieltag zum „Team der Runde“ 
in der Kronen Zeitung gewählt. Nach 8 gespielten 
Runden rangiert unsere Mannschaft auf dem her-
vorragenden 3. Tabellenplatz mit 16 Punkten. In 
den nun noch ausstehenden Spielen will man noch 
weitere Punkte sammeln, um die Herbstsaison er-
folgreich abzuschließen.

Fußballjugend
Auch unsere Fußballjugend vom NZ Pöllauertal ist 
mit dem 2. Septemberwochenende wieder in die 
neue Saison gestartet. Das NZ Pöllauertal stellt 
heuer insgesamt 8 Mannschaften (2x U7, U8, U9, 
U10, U12, U14, U17). Davon spielt die U17 am 
Pöllauberg.
Wir wünschen unserem Fußballnachwuchs alles 
Gute für die kommenden Turniere bzw. Meister-

Freitag, 3. Dezember 2021
Naturparkarena Pöllauberg
Einlass: 18.30 Uhr   Beginn: 19.30 Uhr   

VVK: € 22,-          AK: € 25,-
Kartenverkauf in allen steirischen Sparkassen, Gemeindeamt Pöllauberg

Tanzkurs der Jugend Pöllauberg
Ein großes Interesse gab es für den Tanzkurs der 
Jugend Pöllauberg.  
Über 40 Jugendliche von den Vereinen „Jugend 
Pöllauberg“, der „Landjugend Pöllau“ und der 
„Trachtenkapelle Pöllauberg“  nahmen daran teil. 
Die 4 Einheiten wurden in der Naturparkarena von 

schaftsspiele und einen verletzungsfreien Herbst.
Das NZ Pöllauertal ist auch in der Pöllauertal App 
zu finden und veröffentlicht dort wöchentlich Spiel-
pläne seiner Jugendmannschaften.

der Tanzschule Kummer begleitet. Gelernt wur-
de der Disco Fox, der Walzer und die Polka. Bei 
den bevorstehenden Festen und Veranstaltungen 
werden die jungen Pöllauberger/innen sicher vorne 
mittanzen. Wir von der JVP Pöllauberg bedanken 
uns bei allen Beteiligten und freuen uns schon auf 
das nächste Mal. 



Wir gratulieren herzlich

Todesfälle
Franz Heil 83 Jahre Oberneuberg 156
Maria Tiefenbacher 70 Jahre Oberneuberg 36/3
Erika Fidler 95 Jahre Unterneuberg 152
Theresia Storer 94 Jahre Zeil-Pöllau 59
Roman Reiterer 90 Jahre Oberneuberg 82
Alois Zisser 75 Jahre Oberneuberg 159
Franz Muhr 89 Jahre Zeil-Pöllau 14

27

Naturparkaward
Im Rahmen der Vollversammlung verlieh Vorsit-
zender Matthias König in Vertretung der gesamten 
Kommission die Auszeichnung für besondere Ver-
dienste an Alois Pöltl: für seine Leistungen und En-
gagement rund um die Pöllauer Hirschbirne g.U., 
Entwicklung des Naturparkbauernladens, den Na-
turpark und die Steigerung des Bekanntheitsgrades 
des Pöllauer Tals durch seine Arbeit als Produzent 
und Nächtigungsbetrieb. 
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Geburten

Sofia Kristin Schirnhofer
Eltern: Nina Fuchs und  
Christian Schirnhofer

Lenny Pehm
Eltern: Michaela Pehm und  

         Markus De Buigne

Lorenz Kainer
Eltern: Ramona und  
            Bernd Kainer

Peter Hofer
Eltern: Alexandra Hofer und  

 Hannes Ebner

Luisa Grabner
Eltern: Claudia und  
Michael Grabner

Mila Scherf-Fuchs 
Eltern: Melanie Fuchs und  

  Bernd Scherf

Jasper Keanu Kölbl
Eltern: Sabrina Kölbl und  

      Sascha Reicht
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Impressum: Eigentümer und Herausgeber Gemeinde Pöllauberg. Für den Inhalt verantwortlich: Vzbgm. Resi Heil. 
DRUCK: KAINDORF DRUCK Scheiblhofer e.U.

Veranstaltungen

Was? Wann? Wo?
23.10.2021 Unser Wald mit Zukunft, 9.00 Uhr Naturparkarena

03.11.2021 Themenabend Bürgerbeteiligung, 19.00 Uhr Naturparkarena
ab 22.11.2021 Krippenbaukurs
03.12.2021 Kabarett mit Seppi Neubauer, 19.30 Uhr Naturparkarena

Sollten kurzfristig weitere Veranstaltungen möglich sein, werden Sie auf der Homepage unter www.poellauberg.at  
und über Facebook der Gemeinde informiert.

Amts- und Sprechtage
Gemeindeamt  Öffnungszeiten / Parteienverkehr Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, Tel: 03335 / 2408
   BÜRGERSERVICE jeden Freitag von 13.00-17.00 Uhr
SVA der Bauern Alle 4 Wochen am Dienstag und alle 4 Wochen am Mittwoch von 8.00-12.00 Uhr
   Bezirkskammer für Land- u. Forstwirtschaft, Wienerstraße 29, 8230 Hartberg
PVA der Arbeiter jeden Mittwoch von 7.30-14.45 Uhr in der Gebietskrankenkasse Hartberg
und Angestellte Ressavarstraße 68; Tel: 03332 / 63563-7353 (nur mit Voranmeldung)
TKV   Steirische Tierkörperverwertung, Tel: 03453 / 2510 bzw. 2395

Dr. Beckmann Dr. Macher Dr. Riegler
Mo, Do: 8-11:30 Uhr,  Mo, Di, Do, Fr: 8-12 Uhr, Mo, Mi, Do, Fr: 7:30-11 Uhr,
Mi: 8-11 Uhr u. 17-19 Uhr Mi: 15-17 Uhr, Do: 16-18 Uhr Mo, Di, Fr: 16-18 Uhr
Fr: 8-12 Uhr u. 14-16 Uhr   Samstag keine Ordination!  Fr: 7:30-11 Uhr
Sa: 8-10 Uhr und nach tel. Tel:  03335 / 34 040 Samstag keine Ordination!
Vereinbarung!  Tel.: 03335 / 40 506
Tel.: 03335 / 20 222
Rotes Kreuz: 14844 – Gesundheitstelefon: 1450 – GRÜNES KREUZ Pöllau: 03335 / 2219 –  
Hauskrankenpflege: 050 144 51 8225, Mo.-Fr. 8.00-14.00 Uhr – mobil50plus: 0664 / 3447650 – SAM: 050 363738 
– Feuerwehr Notruf: 122 – Polizei Notruf: 133 – Rettungs-Notruf: 144

Restmüll-Abfuhrtermine 2021

Zwergerltreff, Gemeindesaal

21.10.2021
18.11.2021

 14-tägig  4-wöchentlich 8-wöchentlich Bio-Müll Bio-Müll 
    Variante 1 Variante 2
Fr.: 29.10.2021 Fr.: 29.10.2021   Fr.: 29.10.2021 Fr.: 29.10.2021
Fr.: 12.11.2021     Fr.: 12.11.2021 
Fr.: 26.11.2021 Fr.: 26.11.2021 Fr.: 26.11.2021 Fr.: 26.11.2021 Fr.: 26.11.2021
Fr.: 10.12.2021     Fr.: 10.12.2021
Do.: 23.12.2021 Do.: 23.12.2021   Do.: 23.12.2021 Do.: 23.12.2021 

 

 BITTE die Rest- und Biomülltonnen am jeweiligen Tag 
  ab 5:30 Uhr bereitstellen!

 Annahmezeiten im Altstoffzentrum Pöllauberg – Salberg:
 Jeden Freitag in der Zeit von 7:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 17:00 Uhr

 Sollte der Freitag ein Feiertag sein, hat das ASZ am Donnerstag davor geöffnet!!!

Achtung: 
Ab November 

Umstellung auf 
2 wöchentlich

Achtung: 
Ab November 

Umstellung auf 
4 wöchentlich


